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Checkliste Gerüst 

 Sie benötigen ein Gerüst nur zur Inspektion von Baumaßnahmen? 

 Hier genügt ein leichtes Fassadengerüst der Klasse 1 oder 2.

 Klasse 1: Mindestbreite der Belagfläche 0,50 m; Flächenbelastung 75 kg/m2.

 Klasse 2: Mindestbreite der Belagfläche 0,60 m; Flächenbelastung 150 kg/m2.

 Sie benötigen ein Fassadengerüst für leichte Malerarbeiten? 

 Dann benötigen Sie ein leichtes Fassadengerüst der Klasse 3.

 Klasse 3: Mindestbreite der Belagfläche 0,60 m; Flächenbelastung 200 kg/m2.

 Sie benötigen ein Stahlgerüst für Maurer- und Betonarbeiten? 

 Klasse 4: Mindestbreite der Belagfläche 0,90 m; Flächenbelastung 300 kg/m2

 Klasse 5: Mindestbreite der Belagfläche 0,90 m; Flächenbelastung 450 kg/m2

 Sie benötigen ein Gerüst für Maurer- und Betonarbeiten mit der Möglichkeit Material in 

 größerer Menge zu lagern? 

 Klasse 6: Mindestbreite der Belagfläche 0,90 m; Flächenbelastung 600 kg/m2

 Fragen Sie bei der Gerüstbaufirma, ob ein Systemgerüst verwendet werden kann. Dieses 

  besteht aus vorgefertigten und aufeinander abgestimmten Bauteilen. Aufbaufehler sind  

  daher selten. Es müssen außerdem keine gesonderten sicherheitsrelevanten      

  Berechnungen durchgeführt werden. 

 Falls kein Systemgerüst verwendet werden kann, muss die Gerüstbau-Firma ein Gerüst  

 ohne Regelausführung errichten. In diesem Fall muss nach der Betriebssicherheits- 

 Verordnung – BetrSichV – eine Festigkeits- und Standfestigkeitsberechnung durchgeführt 

 werden. 

 Der Gerüstbauer ist für den ordnungsgemäßen und sicheren Auf- und Abbau des Gerüsts 

  zuständig und garantiert diesen. 

 Der Benutzer (meistens Fachbetrieb wie Maurer, Maler usw.) ist für die Sicherheit seiner 

  Mitarbeiter und die sichere Verwendung des Gerüsts zuständig. 

 Die Kosten für den Gerüstbau beinhalten hauptsächlich Größe, Anlieferung, Auf- und 

  Abbau, technische Abnahme und Standzeit. Die Standzeit wirkt sich verhältnismäßig  

  wenig auf den Endpreis aus. 

 Achten Sie in Ihrer Planung für den Gerüstbau auf die Jahreszeit. In den   

  Sommermonaten werden viel mehr Gerüste gemietet, der Preis erhöht sich. 
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